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Florida über den Mississippi und nur ein Rest blieb auf der Halb -inselzurück.DieserhaustindenTheilenFloridas,welchemanalsdieEvergladesbezeichnet,eineweiteRegion,dieüberallvon6biszu10FußunterWasserstehtundinwelchenHam-mocks,mitBuschwerkundGedernbewachseneInseln,zerstreutliegen.AufdiesenwohnendieIndianer,welchemannurschwerwirderreichenkönnen.

 Vorgeschichtliche Menschenspureu und AlterthümerinObercanada.InderanthropologischenGesellschaftzuMan-chesterlegteHerrPlanteineAnzahlvon„vorhistorischenGegen-ständen"vor,dieihmausPerytownvonSeitendesbekanntenAlterthumsforschersWilsonzugeschicktwordensind.SielagenunterderDammerdeimWalde,derinAckerlandumgewandeltwurde.ManfindetsolcheAlterthümernurimFrühjahr,wennderSchneefortgegangenundderBodenaufgelockertist;essindScherbenvonTöpfen,Waffenic.Sehrbemerkenswert!)erscheinendieFundstätten.DieselbenkommenvoraufderebenenFlächealterTerrassenoderUferlinien,diebiszu600FußüberderMeeresstächeliegen,undzwarrundumdiegroßeneanadi-schenSeenoderumdasHochlanddesSt.Lorenzbeckeus.Sol-cherTerrassenfindetmandreiübereinanderbishinabzudergegenwärtigenKüstenlinieder«Seen.DiehöchsteistauchdieältesteundsiegehörteinerweitzurückliegendenZeitan,inwelcherderRaum,dengegenwärtigdiegroßenSüßwasserseenein-nehmen,einegroßeMeeresbuchtbildete,dievermittelsteinerbrei-tenStraßemitdemAtlantischenOceaninVerbindungstand.DiesegewaltigeBuchtwarnichtbloßderEinwirkungdesvonderLandseitehervordringendenGletschereisesausgesetzt,son-deruauchdenEisbergen,welchedieStrömungausNordostenherbeitrieb.DiehöchsteTerrasseistalso,wieausallenhierinBetrachtkommendenUmständenhervorgeht,sozusagenoceani-schenUrsprungs;dieAlterthümer,welchemaninihrfindet,zeu-gendafür,daßdieLebensweisederaufihrwohnendenMenschenvollkommenihrenUmgebungenangemessenwar.SiesindFi-schergewesen,welchevomFleischedervielenWalfische,Walrosse,HaifischeundüberhauptvorzugsweisevonSeethierensichnähr-ten,außerdemaberauchvonRennthierenundanderenarktischenGeschöpfen.SeitjenerweitzurückliegendenZeithatsich(wiederBerichtannimmt)jeneganzeRegionandenheutigenSeenvon600bis1000FußüberdenOceanerhobenundzwarsehrallmäligundwährendeineslangenZeitraumes.ZweimalhatbeidieserErhebungeinePause,eineRuhezeitstattgefunden,diehinreichendwar,umdiezweiunterenTerrassenzubilden;jetztbildetsichnunanderKüstenliniederSeeneinevierte.DieThongeschirrekommeningroßerMengevorundsindvonderrohestenArbeit;außerdemfindetmanPfeilspitzenausQuarz,MeißelundAerteaus„blackstone",scharfezugespitztesplitter,Zähne,diealsBohrerdienten,NadelnvonKnochenundPfeifenköpfemitsechsZolllangenStielen.Diesesindganzbesondersbemerkenswerth;siekommennuralleininNordamerikavor.WirhabenhierwiedereinenBeweis,daßdieMenschenbereitsindenallerfrühestenZeiten,inderPeriode,welcheun-mittelbaraufdieGletscherzeitfolgt,dasBedürsnißempfanden,irgendeinenarkotischePflanzezurauchen.SovielistbisjetztüberjeneAlterthümerveröffentlichtworden;nähereingehendeMittheilungenwerdenwohlnichtausbleiben.

 Vorgeschichtliche Bauwerke auf der Inselgruppe vonSantorin.DerPariserGelehrteFouqus,welcherdortdievul-kanischenErscheinungenbeobachtet,hatauchdieuraltenBau-werkeaufderInselTherasiauntersucht.Siesind,ihmzufolge,vielälteralsdieTuffablagerungüberihnen;esmüssenalsohierMenschengelebthaben,bevordieBaivonSan-torinsichbildete.FouqushatzweiähnlicheGebäudeausSantorinselbst,beiAkrotiri,aufgefunden.AuchsieunterscheidensichwesentlichvondenendergriechischenZeit,sindausunbe-hauenenSteinblöcken,verbundenmitHolzbalkenaufgeführt,ohneMörtelundmiteinemUeberzugvongeknetetervulkanischerAschebeworfen.

Erdtheilen .

 Feuersteinwerkzeuge in einer Höhle bei Aix in derProvence.EinHerrMarionhateineHöhleuntersucht,welcheinderNähevonAirindersogenanntenCollinedesPauvresliegtunddurchdieUnregelmäßigkeitderGesteinslagengebildetwird.ErfandinderselbeneinegroßeMengevonFeuerstein-geräthenallerArtundistzuderAnsichtgelangt,daßjeneHöhlewährenddesSteinzeitalterseineArtvonStelldicheingewesensei,wodieLeutesichversammelten,umdasvonihnenerlegteWildzukochen.DaraufdeutensehrvieleStellenhin,anwel-chenFeuergebrannthat.

 Anpflanzung der Fieberrinde iu Australien . EinerunsererdeutschenLandsleute,Dr.Müller,einumdieNatur-WissenschaftenvielfachverdienterGelehrter,istinMelbourneDi-rectordesbotanischenGartensund„governmentsnaturalist";ähnlichwieFerdinandAppun,einsehrgediegenerundunter-nehmenderjungerNaturforscherimDemerara.Dr.MüllerhatnuninderaustralischenEolonieVictorianichtnurdenAnbaudesIngwersundderArrowrootversucht,sondernauchjenenderChinchona,peruanischenFieberrinde,welchebekanntlichauchnachIndiendurchClementsMarkhamverpflanztwordenistundamHimalayawieindenNilgherriesvortrefflichgedeiht.Mül-ler'sVersucheimKleinenscheinengelungenzusein;dieEolo-nialregierungwirddieGelderzurAnlagegrößererPflanzungenimBerglandebewilligen.

 Gold im französischen Guyana . Seit dieser BesitzungvonauswärtswiedereinigeArbeitskräftezugeführtwordensind,hatsichderAnbaudesZuckerrohresundderRumsabrikationwiederetwasgehoben,dagegenwillesmitderViehzuchtnichtrechtvorwärts.DasGolvgrabenziehtvieleLeuteinsInnere,unddasedleMetallscheintüberganzGuyanaverbreitetzusein.MangräbtesandenFlüssenAprouage,LaComtäundOrapu,sodannauchmitgünstigemErfolgeimThalevonSina-maryundamOyapok.VonAprouagesind1866schon65,414GrammesGoldnachCayennegekommen.

 Gold in Canada . Einem Berichte zufolge , welchen die„NewyorkTribüne"ausBellevillemittheilt,hätteObercanadanunfein„KleinEalifornien"imBezirkeMadoc,HastmgsCounty,inderNahederEisengrubenvonMarnora.ErfahreneGoldgräber,dieinEalifornienundNevadaErfahrungengemachthaben,verkündetenlaut,daßsienochnieDiggingsgesehenhättenwoGoldinsolcherMengevorhandensei,wieinMadoc,undzwarvoneinerFeinheit,diesichmitjenerdesaustralischenmessenkönne.DieErgiebigkeitneuerFundstättenwirdinsgemeinsehrübertriebenundmanwirdabwartenmüssen,wieessichmitje-nemMadocverhält;gewißist,daßdieGegendreichistanQuarzKupfer,Eisen,Blei,MarmorundSchiefer.

 Steinkohlen in Chile . Das Land ist reich an Kohlen ;manbemühtsich,dieLagerzuerschließenuudneueaufzusuchen.ImAuftragederRegierunghatProfessorLarroquevonderUniversitätSantiagoeinewissenschaftlicheReisenachdenSüd-ProvinzenArauco,ValdiviaundChiloeunternommen,wojüngsteineganzeAnzahlvonKohlenlagernentdecktwordenist.Diesesollennungenaueruntersuchtwerden.

 Der Walsischfang wird jetzt theilweise nach einer neuenMethodebetrieben,diewesentlichdazubeitragenwird,dieZahldieserRiesenthierenochmehrzuvermindern,alsinFolgederbisherigenArtdesFangesohnehinschonderFallgewesenist.EinChemikerThiercetinlieferteinGift,dasausStrychninundCurare,alsoauszweienderheftigstenGiftebesteht,unddaserinPatroneneinführt.SolcheinePatroneenthälteineUnzeGiftundderdurchsieverwundeteWalfischmußunfehlbarraschsterben._EinWalfischjägerhatte1866aufseinenFangreisenzehnThiereangeschossen,allestarben4bis18MinutennachdemsiedieWundeerhaltenhatten.
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